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BWA als Steuerungsinstrument 
 
 
 
Beispiel:  
 

 Abrechnungs- 
zeitraum 
Juni 2023 

in % der 
Gesamt 
Leistung 

Kalkul. 
aufschlag 
in % 

kumulierte 
Werte 
Jan. - Jun. 
2023 

in % der 
Gesamt- 
Leistung 

 Euro   Euro  
Umsatzerlöse (Einnahmen) 17.125,85 100  60.328,97 100 
Bestandsveränderung 0,00 0  0,00 0 
Gesamtleistung 17.125,85 100  60.328,97 100 
Wareneinsatz 0,00 0  0,00 0 
Rohertrag 17.125,85 100  60.328,97 100 
sonst.betr.Erlöse 0,00 0  0,00 0 
betriebl. Rohertrag 17.125,85 100  60.328,97 100 
Personalkosten 0,00 0  0,00 0 
Raumkosten 0,00 0  43,12 0,07 
betriebl. Steuern 0,00 0  182,00 0,3 
Versich./Beiträge 0,00 0  55,08 0,09 
Kfz-Kosten 1.048,83 6,12  12.133,62 20,11 
Werbe-/Reisekosten 790,36 4,62  2.280,11 3,78 
Kosten der Warenabgabe 0,00 0  0,00 0 
Abschreibungen 119,47 0,7  238,94 0,4 
Reparatur/Instandh. 0,00 0  0,00 0 
sonstige Kosten 5.467,87 31,93  9.300,00 15,42 
Gesamtkosten 7.426,53 43,36  24.232,87 40,17 
Betriebsergebnis 9.699,32 56,64  36.096,10 59,83 
Zinsaufwand 0,00 0  0,00 0 
übrige Steuern 0,00 0  0,00 0 
sonst.neutr.Aufwand 0,00 0  0,00 0 
neutr.Aufwand/Gesamt 0,00 0  0,00 0 
Zinserträge 0,00 0  0,00 0 
sonst.neutr.Erträge 0,00 0  0,00 0 
Korrektur kalk. Kosten 0,00 0  0,00 0 
neutr.Ertrag/Gesamt 0,00 0  0,00 0 
neutrales Ergebnis 0,00 0  0,00 0 
übriger Aufwand 0,00 0  0,00 0 
vorläufiges Ergebnis 9.699,32 56,64  36.096,10 59,83 
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Erläuterung der BWA 
 
Wir haben die wesentlichen Inhalte der BWA gelb markiert. 
 
Die BWA stellt eine Form einer vorläufigen Gewinnermittlung dar, dient Ihnen als Instrument zur Kosten-
analyse, Berechnungsgrundlage für Steuerrücklagen auf ihr Sparkonto und als Einkommensnachweis 
(z.B. für Leasingverträge, Kreditverhandlungen) 
 
Die BWA besteht aus vier Spalten, wobei je zwei zusammengehören. 
 
Im Beispiel sehen Sie links den Juli in absoluten Zah  und Prozentzahlen. Rechts sehen Sie alle 
aufgelaufenen (kumulierten) Monate des betreffenden Jahres. 
 
Wir widmen 
Benchmarking (Branchenvergleich) interessant, damit Sie in etwa vergleichen können wir zur gesamten 
Branche liegen. 
 
Die Einnahmen werden den Ausgaben gegenübergestellt und es ergibt sich ein vorläufiges Ergebnis. 
Dies ist ihr Monatsgewinn (links) und der bisher erzielte Jahresgewinn (rechts). 
 
Die Kosten sind nach Arten der Kosten ihres Unternehmens dargestellt, wie in einzelne Schubladen ver-
teilt. (Teil der Kostenartenrechnung) 
 
 
Was ist für den Mandanten wichtig: 
 

 Welchen Gewinn erziele ich 
 

 Wie lief der letzte Monat im Vergleich zum Jahr, welche Tendenz erkenne ich und wie reagiere ich als 
Unternehmer 

 
 Wie hoch sind Einkommensteuer und Gewerbesteuer, die ich zurücklegen muss (die laufende Um-

satzsteuer haben Sie ja schon bezahlt) 
 
Erzielter Gewinn Juni:                                                                        9.699 
Erzielter Gewinn gesamter Zeitraum Januar - Juni                          36.091 (Durchschnitt 6.000) 
 
Tendenz: Steigende Erträge im Juni ( 9.699) gegenüber dem Gesamtergebnis (monatlich 6.000), also 
gute Entwicklung 
 
Zurückzulegende Steuer gemäß App Nettolohnrechner oder andere:  6.000 fiktives Monatsgehalt, Steu-
erklasse I, ledig,  
 
Notwendige Steuerrücklage (Einkommensteuer inklusive Gewerbesteuer) für Januar  Juni auf dem 
Sparbuch (2-  
 
Erkenntnis: Mit dem Rest der vorhandenen finanziellen Mittel kann sinnvoll gewirtschaftet werden 
 
 
 


